
 

Seite 1 von 1 aus Vorlage: BV/0617/2020 

Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0617/2020 Datum: 31.08.2020 

Dezernat 3 

Verfasser: 40-Kultur- und Schulverwaltungsamt Az.:  

Betreff: 

Neuplatzierung des Friedrich-Mohr-Denkmals 

Gremienweg: 

30.09.2020 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

21.09.2020 Haupt- und Finanzausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

11.09.2020 Kulturausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf:  

Der Stadtrat beschließt die Neuplatzierung der Büste des Friedrich-Mohr-Denkmals mit zugehörigen 

Bronzeplatten. 

 

 

Begründung: 

Im Zuge des kommunalen Investitionsprogramms 3.0 Kap.1 wird die Fassade des Gebäudes Eichen-

dorff-Gymnasium energetisch saniert. Gleichzeitig wird die Eingangssituation verändert und der 

neuen Fassade angepasst. Die sich im Haupteingangsbereich befindliche Büste Friedrich Mohrs muss 

aufgrund dessen versetzt werden und wurde zunächst eingelagert.  

 

Die Schulleitung des Gymnasiums sowie Herr Dr. Dieter Marcos, Professor der Universität Koblenz-

Landau, stellen sich den Grünstreifen des Friedrich- Ebert-Ring als möglichen, zukünftigen (sowie 

ehemaligen) Aufstellungsort vor. Zudem schlagen sie vor, die Büste mit den beiden zugehörigen 

Bronzeplatten wieder zu errichten. Die Bronzeplatten befinden sich derzeit im Mittelrheinmuseum 

und informieren über die Lehrtätigkeit Friedrich Mohrs. 

 

Der genaue, angedachte Standort ist der Entscheidungsmatrix zu entnehmen. 

 

Anlage/n:  

Entscheidungsmatrix 

 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz:  

Die Neuplatzierung hat zunächst keine Auswirkungen. In der Entscheidungsmatrix werden die Aus-

wirkungen auf den Klimaschutz beim Aufstellen von Kunstobjekten vermerkt.  
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